
Tauchplatz:
Man taucht nach den Bojen ab in der Verlängerung des Stegs. Genau wenn sich der linke weisse Pfeiler und der Kamin schneidet ist man an der Wand. Kurz vor der Wand ist man wenn sich die Laterne und der Kirchturm schneidet. Der Grund fällt lansam auf ca. 30m ab und besteht aus Schlick. Hier beginnt eine der schönsten Steilwände des Zürichsees. Man taucht Richtung rechts nach Zürich der Wand entlang auf 30 - 40 m (danach kommt Halde). Wenn die Nullzeit fast erreicht ist findet man eine Gruppe Gartenzwerge und andere Skulpturen auf 40 m. Man findet zum Teil kleine Überhänge und andere interessante Felsformationen. In den Ritzen findet man zahlreiche Trüschen (Quappen). Schöne Austauchmöglichkeit auf ca. 5m mit viel Seegras. Taucht man nach links Richtung Rapperswil, so findet man die Wand auf 30 - 60 m. 

